
Wie ist die Ausbildung aufgebaut? 

Unsere Schulung 1 hat einen Start-Tag. Weiter geht es mit unserer gemeinsamen 
Schulungswoche. Hier fahren wir gemeinsam weg. Den Abschluss bildet der 
Präventionstag zum Thema Kindeswohl & Kindeswohlgefährdung. 
Unsere Schulung 2 beginnt direkt mit der gemeinsamen Schulungswoche in 
der wir gemeinsam wegfahren. Den Abschluss bildet wieder der Präventionstag 
zum Thema Kindeswohl & Kindeswohlgefährdung. Die Teilnahme an allen 
Tagen der jeweiligen Schulung ist verpflichtend, denn nur so habt Ihr die 
erforderlichen Stunden für die Beantragung der JuLeiCa. 
Zusätzlich ist ein Erste-Hilfe-Lehrgang ist für die JuLeiCa erforderlich. Ihr müsst 
ihn bei einem anerkannten Träger (Rotes-Kreuz, Johanniter, Malteser...) 
absolvieren. Die Kosten müsst Ihr selbst tragen. 
 

Wann genau ist die Ausbildung? 

 Schulung 1 Schulung 2 
Starttag 
 
 

Schulungs- 
woche 
 
 

Studientag 
Prävention 

6.09.2026  -  10-17 Uhr  
 im Ev. Stadtjugendpfarramt 
 

05.- 09.10.2026  
 Mühle Bachprinz  
  in Ober-Modau 
 

14.11.2026  -  10-17 Uhr 
 im Ev. Stadtjugendpfarramt 

 
 
 

21.-25.03.2027  
 Naturfreundehaus  
  in Wiesbaden 
 

10.04.2027  -  10-17 Uhr 
 im Ev. Stadtjugendpfarramt 

 

Was muss ich zahlen? 
Eure Eigenbeiträge sind bewusst niedrig gehalten: Wer die ganze Ausbildung 

belegt, zahlt für alles (ohne Erste-Hilfe-Lehrgang) 75,- €. Bittet Eure Kirchen-
gemeinde Euch die Kosten zu erstatten!  
 

Wie und wo melde ich mich an ? 
Für Schulung 1 - Schriftlich mit Anmeldebogen bis 13.09.2026 
Für Schulung 2 - Schriftlich mit Anmeldebogen bis 01.02.2027 beim: 
 

Ev. Stadtjugendpfarramt  
Kaiserstr. 37 
55116 Mainz 
Tel. 06131 25052-0 
Fax 06131 25052-20 
stadtjugendpfarramt.mainz@ekhn.de 
www.sjpa,de 
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Grundkurs für die Arbeit  

mit Kindern und Jugendlichen 

 

 



Liebe Interessierte an der Kinder- und Jugendarbeit! 
 

„JuLeiCa“ ist die Tür zur qualifizierten ehrenamtlichen Mitarbeit in der 

Evangelischen Jugend: Hier gibt’s pädagogisches Know-How, Handwerkszeug 

für den Gruppenalltag sowie Planungshilfen für Projekte + Freizeiten mit 

Kindern und Jugendlichen. 

 

Unser Schulungsangebot besteht aus zwei einzelnen Schulungstagen und einer 

kompakten Schulungswoche. Nach diesen 40 Stunden (+ der Bescheinigung für 

einen Erste-Hilfe-Lehrgang) könnt Ihr dann die “Jugendleiter*innen-Card” - 

sprich JuLeiCa- beantragen.  

 

Während unserer JuLeiCa-Ausbildung werden wir unter anderem folgende 

Inhalte behandeln: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Abenteuer: Gruppen leiten. Was 

sind meine Motivation, meine 

Erfahrungen, meine Rolle, meine 

Wünsche, Befürchtungen? Was 

brauche ich an Handwerkszeug  

      und wie verhält es  

      sich z.B. mit der 

Aufsichtspflicht? 

Spielen macht Spaß – besonders 

mit der ganzen Gruppe! Aber: Wie 

stelle ich ein Spiel vor? Wie leite ich 

es an, dass der Funke 

 überspringt? Welche 

Spiele lasse ich lieber sein? 

Entwicklungspsychologie – Was 

ist Entwicklung eigentlich und 

warum es für Teamer:innen wichtig 

ist, die wichtigsten Merkmale der 

Entwicklung von Kindern und 

Jugendlichen zu kennen. Je nach 

Altersstufen haben Kinder und 

Jugendliche charakteristische 

Merkmale und Bedürfnisse, Fähig-

keiten und Horizonte, auf die wir 

eingehen. 

Spielen macht Spaß – besonders 

mit der ganzen Gruppe! Aber: Wie 

stelle ich ein Spiel vor? Wie leite ich 

es an, dass der Funke überspringt? 

Welche Spiele lasse ich lieber sein? 

Mach dich verständlich - Vor 

einer Gruppe zu sprechen ist nicht 

immer einfach. Bist Du aufgeregt? 

Ist es das erste Mal, dass Du einer 

Gruppe etwas erklärst? Hier 

bekommst Du praktische Tipps, 

damit‘s klappt! 

Kochen für Gruppen –  

Tipps und Tricks für das 

 Kochen mit Gruppen: Welche 

Mengen? Welche Hygienestan-

dards muss ich beachten? 

Medienpädagogik - Wie lassen 

sich Medien und Jugendarbeit 

kombinieren? 

        Welche Anforderungen 

        kommen auf mich zu? 

Freizeiten sind besonders! - 

Besonders schön, besonders 

anstrengend, besonders 

herausfordernd! Was 

brauche ich, um  

solch ein Abenteuer zu bestehen? 

Konflikte gibt es in jeder Gruppe. 

        Wie kann ich mit  

        Konflikten und Aggres- 

        sionen in der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen 

konstruktiv umgehen? 

Kindeswohl und – Kindeswohl-

gefährdung - In den Medien ist oft 

von sexuellen Übergriffen in der 

Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen die Rede. 

Was muss ich z.B. auf 

Freizeiten beachten, damit es den 

Teilnehmern gut geht? Welche 

Gesetze gibt es?  

 

Wie geht’s nun weiter? Wo kann 

ich mich engagieren? Mit welchen 

Projekten kann ich starten und 

woher bekomme ich Geld dafür? 
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